
4. Eierlikör-Pokal…eine rundum gelungene Veranstaltung 

 

Ende Mai trafen 

sich immerhin 

19 motivierte 

Segler, um bei 

guten 

Bedingungen 

auf dem 

Breitling- bzw. 

Plauer See den 

Sieger zu 

ermitteln. Göran 

hat es im vierten Anlauf endlich geschafft, seine Veranstaltung zu 

gewinnen. Gratulation! Es war sehr knapp, weil Fränki am Start 

diesmal etwas nervös war und zwei Mal zu früh die Linie kreuzte.  

Die Herleitung des Resultates möchte ich euch an dieser Stelle 

ersparen. 

Am gesamten Wochenende 

wurde dem Titel der 

Veranstaltung Tribut gezollt, in 

dem erstaunlich viele „harte“ O-

Jollensegler sich recht klar zum 

Eierlikör bekannten. Das war für 

mich Anlass genug das Thema 

einmal etwas genauer zu 

„beleuchten“. Diesmal natürlich 

mit Hilfe von KI. 

Auf die Frage, ob Eierlikör gesund 

sei, sah die Antwort nicht gerade 

überraschend aus. 



„Das enthaltene Eigelb liefert zwar Vitamine wie Vitamin A, D und 

B12, aber um davon gesundheitlich zu profitieren, müsste man 

Mengen trinken, bei denen der Alkohol definitiv schädlicher wäre als 

die Vitamine nützlich. Eierlikör ist und bleibt ein Genussmittel für 

besondere Momente!“ 

Man trinkt ihn übrigens weltweit in leicht abgewandelten Formen 

und unter anderen Bezeichnungen. Hier einige Beispiele: 

• USA/Kanada Eggnog  absolute Weihnachtsklassiker 

• Mexiko  Rompope  mit Vanille und Mandeln 

• Chile   Cola de Mono mit Kaffeepulver und Zimt 

• Italien  Vov   Weinbrand- oder Marsala-Basis 

Und wie kommen wir jetzt zu diesem Getränk? Na klar auch hier 

waren wieder die Niederländer schuld... :)! 

Im 17. Jahrhundert stießen niederländische Seefahrer im heutigen 

Brasilien auf das indigene Volk der Tupi-Guarani. Diese hatten ein 

traditionelles, herrlich cremiges Festtagsgetränk namens „Abacate“. 

Das Geheimnis der Cremigkeit? Pürierte Avocados, gemischt mit 



Rohrzucker und Rum. Die Niederländer waren so begeistert von 

diesem tropischen Drink, dass sie ihn nachmachten, ihn kurzerhand 

„Advocaat“ eindeutschten und das Rezept stolz mit nach Hause nach 

Europa brachten. 

Fazit: Ohne unsere Nachbarn hätten wir wohl auch keinen Eierlikör! 

Zurück zur Veranstaltung: Es war wie immer bestens organisiert – auf 

dem Wasser und an Land! Vielen Dank dafür im Namen aller 

Teilnehmer! 

Wir sind im nächsten 

Jahr wieder dabei! 

Mein Abschweifen in 

die Genuss-Historie 

wird nicht jeden 

gefallen. Aber so ist 

es nun mal – der 

Dritte kann 

bestimmen was 

geschrieben wird… 

:). 

Ich freue mich euch bei der Euro wieder zu sehen, eventuell mit 

einem Eierlikör!? Bis dahin! 

 

Volker GER 64 


